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Die Weihnachtsbotschaft und die guten und wichtigen Hirten 
 

Dieses Jahr feiern wir Weihnachten mit drei 
Gemeinden. In allen drei Kirchen gibt es 
schöne Krippen. 
Im Wohnpark eine Krippe mit selbstge-
machten biblischen Figuren. 
In Inzersdorf-Neustift eine Krippe mit einer 
beeindruckenden Felswand. 
Und in Neuerlaa eine Krippe mit italieni-
schen Figuren. 
 

In allen drei 
Krippen sind 
die Hirten 
sehr wichtig. 
 

Warum haben 
die Engel ge-
rade den Hir-
ten als ersten 
die Weih-
nachtsbot-
schaft verkün-
det? 
Auf der einen 
Seite waren die Hirten bessere Hilfsarbei-
ter. Sie haben sicher nicht viel verdient. 
Gott wendet sich immer den Armen zu. 
Auf der anderen Seite müssen es vertrau-
enswürdige Personen gewesen sein. 
Die Schafe waren viel wert. 
 

Das Volk Israel, auch als es sesshaft gewor-
den ist, hat sich immer als ein Hirtenvolk 
verstanden. 
 

Abraham war ein Hirte, wenn auch einer 
großen Herde. 
Der große Stammvater Jakob hat Schafe 
gehütet. 
Auch Mose hat Schafe gehütet, als ihm 
Gott im brennenden Dornbusch erschienen 
ist. 
 

 

Jesus stammt durch seinen Nährvater Josef 
aus dem Hause David. Er wird in der David-
stadt Bethlehem geboren. David war auch 
Hirt, bevor er zum König Israels gesalbt 
wurde. Darum hatte er auch immer eine 
Steinschleuder dabei gehabt. 
 

In der Krippe finden wir nicht nur das kleine 
Kind, sondern auch unseren guten Hirten. 
 

Jesus sagt 
selbst über 
sich: Ich bin 
der gute Hirte. 
Ich kenne die 
meinen, und 
die meinen 
kennen mich 
(Johannes-
Evangelium 
10,14). 
 
Schon im Alten 
Bund wissen 

die Leute, dass Gott wie ein guter Hirte ist: 
Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir feh-
len (Psalm 23). 
 

Die Hirten wussten, was ein guter Hirte ist. 
Und sie wussten, dass Gott wie ein guter 
Hirte ist, der seine Schafe selbst hütet. Näm-
lich durch einen besonderen Heilsbringer: 
dem Messias, seinem Sohn. 
 

Wenn wir also dieses Jahr in einer der drei 
Kirchen die Hirten und das Kind in der Krip-
pe sehen, wissen wir: 
Jesus Christus ist unser guter Hirte. Ihm 
wollen wir uns anvertrauen. 

 
Pfarrer Georg Zluwa 
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Kirtagswochenende, 6. / 7. September

Stand der „Popkorn-Schwester“ Notburga: 
Mesnerin am Clara Fey Campus Maria Regina 

 
Aufbau des Zeltes für die Musikkapelle 

 
 

Kindersegen: katholisch (oben) und 

Vor dem Kindersegen: Diakon Peter Stroissnig, 
P. Stephan Matula, evang. Pfarrerin Imke Marie 

Friedrichsdorf und Liane Mayer (v. l. n. r.) 
 
 

evangelisch (rechts)  
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Kirtagswochenende, Kinderfest. 6. September 
 

Unser Kinderfest – ein voller Erfolg! 
Am 6. September fand unser traditionelles Kinderfest im Wohnpark Alterlaa statt – und 
wir freuen uns sehr, dass es wieder ein so großer Erfolg war! 
 

Gemeinsam 
mit den vielen 
Vereinen und 
Organisationen 
im Wohnpark 
konnten wir 
den Kindern 
einen unver-
gesslichen Tag 
bieten. 
 

Ein herzliches 
Dankeschön 
gilt den rund 
100 ehrenamt-
lichen Helferin-
nen und Hel-
fern, ohne de-
ren Engagement ein solches Fest gar nicht möglich wäre. 

Brigitte Sack 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Bilder: Daniel Strenn 
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Kirtagswochenende, Kirtag, 6. September 
Kaum freie Plätze beim Kirtag am Samstag… 

 
 

Kirtagswochenende, Festmesse, 7. September 

 
Die Sonntags-Festmesse zu Ehren des Hl. Papstes Johannes XXIII. 

 

Bei der Festmesse wurde die in der Kirche neu gestaltete Kinderecke vorgestellt 
und auch gleich angenommen (Siehe KINDERPFARRBLATT, Seite 24).  
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„Goldene Hochzeit“, 12. und 14. September 
 

Das Ehepaar Gitti und Franz Müller (er ist 
ein ehemaliger Vizeleutnant der Garde) 
feierte am Freitag, 12. September – ihrem 
Hochzeitstag – in der Militär-Garnisonskir-
che (= Stiftskirche zum Heiligen Kreuz), 
Wien Mariahilfer Straße, mit dem damali-
gen Maurer-Pfarrer Georg Henschling und 
Diakon Fritz Meisner eine Hl. Messe zu ih-
rer Goldenen Hochzeit. 
 

Und am Sonntag, dem 14. September, gab 
es nach der Hl. Messe in der Wohnparkkir-
che für die Gemeinde eine Agape im Pfarr-
saal… 

 

Geburtstagsmesse, 18. September 
 

Am Donnerstag, den 18. September fand wieder eine Geburtstagsmesse mit anschließen-
der Jause statt. Diesmal waren die „Geburtstagskinder“ der Monate Juli, August und Sep-
tember eingeladen. 
Es war eine große Freude für P. Stephan und mich, dass so viele der Eingeladenen in der 
Kapelle die Messe mitfeierten! 
Im Anschluss kamen im Saal wieder alle zusammen und feier-
ten bei „Herbstkuchen“ und Kaffee ein schönes und auch be-
rührendes Zusammensein. P. Stephan ließ mit einem Glas Sekt 
alle Geburtstagskinder hoch leben. 
Eine schöne Situation durften wir auch miterleben: P. Stephan 
wurde gebeten, die Wohnung eines anwesenden Herrn zu seg-
nen. 
Und auf vielfachen Wunsch schreibe ich auch das Rezept des 
Herbstkuchens (Bild rechts) hier auf. 

Traude Grassl 
 

Herbstkuchen 
Zutaten: 20 dag Butter, 15 dag Zucker, 5 Eier, 15 dag gehackte Walnüsse, 25 dag glattes Mehl, 1 Pkg. 
Backpulver, 1 Pkg. Vanillezucker, 5 Essl. Milch, etwas Rum. 
Belag: 5 große säuerliche Äpfel, 1 Zitrone, etwas gemahlenem Zimt, 3 Essl. Kristallzucker. 
Butter, Zucker, Vanillezucker, Dotter, schaumig rühren Rum und Milch dazu. Eiklar mit 2 Essl. Kristallzu-
cker aufschlagen, mit Mehl mit Backpulver vermengen und Nüsse und Eischnee unter die Dottermasse 
heben. Backblech mit Backpapier auflegen und die Masse aufstreichen. Geriebene Äpfel mit Zitronensaft 
beträufeln und gleichmäßig darauf geben. Mit Kristallzucker und Zimt bestreuen. 
Bei 180 Grad ca. 40 Minuten backen. 
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Pfarrfest, 21. September 
 

 
 

Die Festmesse am Sonntag, 21. September 

Nach der Festmesse wurde im Garten weiter gefeiert – nicht nur die Großen aßen und 
tranken, auch die Kinder hatten ihr Spiel-/Bastel-Programm, geleitet von den Damen des 
Pfarrkindergartes. 
 

Dazu folgende Information zum Pfarrkindergarten: 
Es sind derzeit noch 4 Plätze frei, und für das nächste Jahr bitte jetzt schon anmelden, bei 
 

Heidi Mischinger 
Pfarrkindergarten Neuerlaa 

Erlaaer Straße 142 
Tel.-Nr.: 0676 6688891 
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Dankmesse für die Kirtags- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 28. September 
 

Am Sonntag, 
dem 28.9. fand 
in unserer Kir-
che ein Dank-
gottesdienst 
statt. Bedankt 
wurden alle (ca. 
80) Mitarbeite-
rinnen und Mit-
arbeiter, die 
mitgeholfen ha-
ben, dass unser 
heuriger Kirtag 
wieder ein vol-
ler Erfolge ge-
worden ist. Der 
Dank gilt aber 
natürlich auch 
all den vielen 

Besucherinnen und Besuchern und dem Wettergott, der es wieder sehr gut mit uns ge-
meint hat. 
Als kleines Dankeschön gab es Kerzen von Missio und im Anschluss an die Hl. Messe eine 
Agape im Saal. 

Eva Stroissnig 

 

Tiersegnung, 4. Oktober 
 

Am Samstag, 4. Oktober, Franz von Assisis Gedenktag, 
segnete Diakon Peter Stroissnig heuer „nur“ Hunde… 

Bild: Franz Grassl 
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Erntedankmesse, 5. Oktober 

 

Pfarrer Zluwa segnete am Ende der Ern-
tedankmesse am 5. Oktober vor dem Al-
tar liegendes Obst, Gemüse, Brot, Wein… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

TRE-Seniorennachmittag, 11. Oktober 

 

Beim Seniorennachmittag am 11. Oktober gab 
es auf 4 Seiten 25 – von Franz Rezner zusam-
mengestellte – Fragen zu beantworten. 

Hier eine Seite 
der Fragebö-
gen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Peter Barta 
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Ein neues ökumenisches Miteinander in Alterlaa, 19. Oktober 
 

Am Sonntag, 19. Oktober, am späten Nachmittag ha-
ben wir hier in der Wohnparkkirche nach Jahrzehnten 
wieder gemeinsam Gottesdienst gefeiert: evangelisch 
& katholisch - offen für alle Interessierten. 

Es ist ein fröhlicher Familiengottesdienst geworden😊, 
an dem gut 60 große und kleine, junge und ältere Men-
schen teilgenommen haben – Kirchengeübte und 
Neue, die einmal schnuppern wollten. 
 

Unser Thema: die Liebe und die Verbundenheit zwi-
schen uns allen, die Gott uns schenkt. 
Zwischen schö-
nen Liedern, Bi-
bel-Worten, Im-
pulsen und Gebe-
ten haben wir in 
einer Aktion ge-

meinsam ein Fadennetz der Freundschaft zwischen 
uns gesponnen und die Kinder durften lachend Luft-
ballons darauf balancieren. 
 

Draußen haben 
wir miteinander 
Gas-Luftballons 
mit der Botschaft 
„Miteinander 2.0. 
in Alterlaa“ in 
den Himmel stei-
gen lassen. 
Und bei einer Agape gab es noch viel Austausch und 
Gemeinschaft unter allen. 
Jüngere und ältere Menschen haben uns gesagt, dass 
ihnen der lebendige Gottesdienst und das Zusammen-
sein sehr gefallen hat. Und sie wünschen sich weitere 
solche ökumenischen Feiern. Wir sind am Planen und 
Überlegen… 

 

Wir – das ist ein katholisch-evangelisches Team, u.a. mit Pater Szczepan Matula, Diakon 
Fritz Meisner und der evangelischen Pfarrerin i.R. Gabriele Barolin. 
 

Text: Gabriele Alma Barolin 
Fotos: Barolin
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Aufnahmefest von Inzersdorf-Neustift in die Pfarre Hl. Johannes XXIII., 
12. Oktober 

 

Wir feierten in Inzersdorf Neustift das große Aufnahmefest unserer Gemeinde in die Pfarre 
Hl. Johannes XXIII.. 
Erwartungsvoll strömten Gläubige aus unserer Gemeinde, sowie aus Neuerlaa und Alterlaa in 
die Kirche. Der sehr feierlich gestalteten Messe stand Kardinal Schönborn vor, mit ihm zele-
brierten alle Priester unserer nun gemeinsamen Pfarre, wie auch unser Altpfarrer Pater 
Sághy und 2 Priester der eingemieteten koreanischen Gemeinde. Aus der sehr stimmigen 
und berührenden Predigt des Kardinals und den abschließenden Dankesworten von Frau 
Gabriel, ging die Freude über den gelungenen Anschluss an die Pfarre Hl. Johannes XXIII. her-
vor. 
Musikalisch verzierte unser bewährtes Musikensemble, verstärkt durch Musiker von Neuer-
laa, den Gottesdienst. 
Zuletzt wurde am Pfarrplatz der neu gepflanzte Baum gesegnet. So wird diese Silberlinde 
auch wie ihr Vorgänger wachsen und uns erfreuen und kühlenden Schatten spenden. 
 

Anschließend gab es ein entspanntes, gelöstes Treffen bei der Agape im bewährten Don-
Bosco-Saal. 
 

Das ambitioniert gespielte Kindermusical „Die Bekehrung des Saulus“ rundete die festliche 
Begegnung ab. 
 

Vielen Dank an alle, die an diesem wunderschönen Fest mitgewirkt und ihre Arbeitskraft ein-
gebracht haben. 

Ursula Bonelli 
 

Die Festmesse 
Zelebriert von (v.l.n.r.): 
 

Kaplan Gabriel Stalla 
 

Pfarrvikar 
P. Stephan Matula CR 
 

em. Dechant, Pfarrer, 

Direktor (von Inzers-
dorf-Neustift) 
P. Alois Sághy SDB 
 

Diakon  
Peter Stroissnig 
 

Kardinal 
Christoph Schönborn 
 

Diakon Fritz Meisner 
 

Pfarrer Georg Zluwa  
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Aufnahmefest von Inzersdorf-Neustift in die Pfarre Hl. Johannes XXIII., 
12. Oktober 

 

 

 
Alle Fotos auf Seite 11 und 12:  

Fotocredit © www.markus-goestl.at 
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1. KoKi (Kommunionkinder) -Messe, 18. Oktober 
 

49 Kinder werden 2026 ihre Erstkommunion in Neuerlaa feiern. 
Die 1. KoKi-Messe für die Kinder und deren Angehörigen fand am 18. Oktober statt. 
 

Die Einführung, Kyrietexte, Fürbitten, Gabengang und Danksagung übernahmen die Erst-
kommunionkinder vom Jahr 2025, musikalisch begleitet von der Familiensinggruppe Neuer-
laa. 

 

 

 

Vorstellen der Erstkommunionkinder 2026, 19. Oktober 

In der Sonntagsmesse am 19.10. wurden die 45 neuen Erstkommunionskinder mit ihren 
Tischeltern der Gemeinde vorgestellt. 
Gemeinsam mit Pater Stephan gestalteten sie eine sehr stimmige Familienmesse. 
Vor dem Altar wurde das diesjährige Thema, „Wir sind Kinder im Garten Gottes“, mit Hilfe 
der Biblischen Figuren dargestellt. 
Wir wünschen den Kindern und deren Tischeltern eine interessante und erfahrungsreiche 
Vorbereitungszeit. 

Eva Stroissnig 

Bild: Peter Barta 

Bilder: Elisabeth Rechberger 
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite 

Ökumenische Friedhofsandacht 
am Erlaaer Friedhof 
Samstag, 1. November (Allerheiligen) 14:00. 
 

Kindermesse zum 1. Advent 
Samstag, 29. November 17:00. 
 

Vorstellen der Firmlinge 2026 
Sonntag, 30. November 9:30. 
 

Nikolaus für Kinder 
Freitag, 5. Dezember 17:00. 

 

 

Vorstellen der Erstkommunionkinder 2026 
Sonntag, 14. Dezember 9:30. 
 

Beichtgelegenheit 
Mittwoch, 24. Dezember 9:00 - 12:00. 
 

Kinderweihnacht 
Mittwoch, 24. Dezember 16:00. 
 

Jahreschlussmesse 
Mittwoch, 31. Dezember 17:00. 
 

 
 
 

Lukasevangelium 2, 15-20 

Als die Engel sie verlassen hatten und in den Himmel zurückge-
kehrt waren, sagten die Hirten zueinander: Kommt, wir gehen nach 
Betlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr verkünden 
ließ. So eilten sie hin und fanden Maria, Josef und das Kind, das in 
der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über dieses 
Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, staunten über die 
Worte der Hirten. Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in 
ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hirten kehrten zurück, 
rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen 
hatten. Denn alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.  
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite 
 

„Scheinwerfer“-Wochenende 
Am 1. und 2. November. 
Wir bitten um das Geldscheine Werfen in 
die Sammelkörbchen – wenn möglich. 
 

 
 

Tanzkreis 
Jeden Dienstag im November, 16:00. 
 

JuMus (Junge Musiker) 
Am 4. November, 16:30. 
Siehe KINDERPFARRBLATT, Seite 25. 
 

CANTO Treffen 
Am 5. November, 19:00. 
Sängerinnen und Sänger des CANTO-Chors 
treffen einander im Pfarrsaal. 
 

LIMA (Lebensqualität im Alter) 
Jeden Donnerstag im November, 10:30. 
 

 
 

Anmeldeschluss zur Firmung 2026 
Am 7. November, 18:00. 
Siehe JUGENDKIRCHE, Seite 20. 

 

TRE-Seniorennachmittag 
Am 8. November, 15:00. 
Heute wird BINGO gespielt. 

 

KiKi  Kinderkirche 
Am 9. und 23. November, 10:00. 
Siehe KINDERPFARRBLATT, Seite 25. 

 

KMB (Katholische Männerbewegung) – 
Diözesanwallfahrt Klosterneuburg 
Am 9. November, 14:00. 
Wir fahren um 11:30 von Alterlaa nach 
Klosterneuburg. 
Siehe auch aus MÄNNERSICHT, Seite 22. 
 

KFB-Frauenrunde 2 

 
Am 10. November, 19:00. 
 

KFB-Treffpunkt 
Am 11. und 25. November, 10:00. 
Der Frauen-Treff im Pfarrsaal. 
 

Martinsspiel und Laternenumgang 
Am 11. November, 17:00 Uhr. 
Siehe KINDERPFARBLATT, Seite 25. 
 

Ministrantenstunde 
Am 12. November, 18:00. 
 

Reis- und Nudelsammlung 
Am 15. und 16. November. 
Zur Erinnerung: Die Sammlung am 3. Wo-
chenende im Monat zugunsten des „Haus 
Amadou“ (= für in Not geratene, aner-
kannte AsylwerberInnen) gibt’s immer 
noch… 
 

KMB-Abend 
Am 17. November um 19:00. 
Das Treffen im Pfarrsaal (nicht nur der 
KMB-Mitglieder, ALLE Männer sind dazu 
herzlichst eingeladen). 
An diesem Abend ist bei uns: 

„Ein Überraschungsgast“. 
 

Krippenspielproben 
Am 18. und 25. November, 16:30. 
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite 
 

3. Katechese 
Am 20. November, 18:00. 
 

Cäcilienkonzert 

Am 20. November, 19:00. 
 

Vorstellen der Firmkandidatinnen und -
kandidaten 2026 
Am 23. November, 10:00. 
Die Jugendlichen, die sich bis 7. November 
zur Firmung 2026 angemeldet haben, wer-
den in der heutigen Sonntagsmesse be-
grüßt. 
Siehe JUGENDKIRCHE, Seite 20. 
 

Weihnachtspakete für Strafgefangene 
Ab 23. November sammeln wir auch heuer 
für Strafgefangene. 
Bitte geben Sie folgende Dinge (siehe Kas-
ten rechts) in nicht aufwendig verpackte 
Pakete/Säcke, diese werden geöffnet und 

 

 

kontrolliert, und legen Sie sie bis 14. Dezem-
ber (= 3. Adventsonntag) zum Altar. 
Vielen Dank! 

 

Süßigkeiten (keine alkoholischen, keinen 
Kaugummi) 
Salziges/Knabbereien 
Löslicher Kaffee 
Rauchwaren 
Konserven 
Haltbare Aufstriche 
Rätselhefte, Spielkarten, Spiele, Schreib-
waren ... 
Auch Geldspenden sind möglich! Diese 
werden dann von der Pfarre überwiesen. 

 

Schokolade-Adventkalender für Kinder 

Die traditionelle Sammelaktion von Schoko-
lade-Adventkalender für Kinder, die keinen 
derartigen Adventkalender bekommen. 
Bitte geben Sie die Adventkalender bis 25. 
November in der Kirche, oder bei Familie 
Rabitsch: C3/0108, Tel. 0676 9315313 ab. 
Vielen Dank! 

 

Adventkranzsegnung 
Am 29. November, 19:00 (Vorabendmesse) 
und 30. November, 10:00 (Sonntagsmesse). 
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite
 

Tanzkreis 
2. Dezember, 16:00. 
Ende der Herbstserie. 
 

Krippenspielproben 
Am 2., 9. und 16. Dezember, 16:30. 
 

CANTO Treffen 
Am 3. Dezember, 19:00. 
 

„Scheinwerfer“-Wochenende 
6. / 7. Dezember. 
Auch in diesem Monat bitten wir um das 
Geldscheine Werfen in die Sammelkörbchen. 
Münzen werden aber auch nicht abgelehnt… 
 

Nikolaus 
Am 7. Dezember in der 10:00 Sonntags-
Messe, siehe KINDERPFARRBLATT, Seite 25. 
 

Mariä Empfängnis 
Am 8. Dezember, 10:00. 
In der heutigen Feiertagsmesse wird eine 
Marienstatue gesegnet und für 24 Stunden 
zu Familien auf Herbergssuche gesendet. 
Bitte tragen Sie sich als Herbergsgeber in 
der Liste in der Begegnung ein. 
 

Ministrantenstunde 
Am 11. Dezember, 18:00. 
 

TRE-Seniorennachmittag 
Am 13. Dezember, 15:00. 
Die Adventfeier vor dem 3. Adventsonntag. 
 

Weihnachtskonzert 
Am 14. Dezember, 16:00 
Siehe Ankündigung rechts oben. 
 

KFB (Katholische Frauenbewegung) – 
Frauenrunde 2 
Am 15. Dezember, 19:00. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bibelrunde 
Am 15. Dezember, 19:30. 
Neues aus der Bibelrunde: 
Seit Februar 2024 beschäftigen wir uns 
mit dem Markusevangelium, indem wir es 
fortlaufend lesen. 
Das beenden wir heuer im Dezember. 
 

Daher beginnen wir im Jänner 2026 mit 
einem neuen biblischen Buch, diesmal 
wieder einmal aus dem Alten Testament. 
Wir haben uns für das Buch „Tobit“ ent-
schieden. 
Eine Einführung zu diesem interessanten 
Buch lesen Sie im nächsten Pfarrblatt! 
 

Mag. Gertrude Beneš 
 

KFB-Treffpunkt 
Am 16. Dezember, 10:00. 
 

Adventkonzert des Neuen Madrigalchores 
in der Wohnparkkirche. 
Am 19. Dezember, 19:30. 
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite
 

Proben für die Sternsingeraktion 
Am 16. Dezember, 16:00. 
Die Sternsinger sind am 5. und 6. Jänner 
2026 unterwegs. 
 

Reis- und Nudelsammlung 
20. / 21. Dezember. 
 

Bußfeier am 4. Adventsonntag 
Am 21. Dezember, in der Sonntagsmesse. 
Im Anschluss an die Hl. 
Messe haben Sie die 
Möglichkeit bei Gast-
priester P. David COp zu 
beichten. 
 

 
 

KiKi  Kinderkirche 
Am 21. Dezember, 10:00. 
Das Treffen der Kinder im Pfarrsaal, 
Siehe KINDERPFARRBLATT, Seite 25. 
 

KMB-Abend 
Am 22. Dezember, 19:00. 
Unser Thema 
an diesem 
Abend: 
„Oh du holde 
Weihnachts-
zeit“. 

Generalprobe Krippenspiel 
Am 23. Dezember, 16:30. 

 
 

Hl. Abend, 24. Dezember 
Laudes 8:00 

Friedenslicht ab 14:00 
Kinderkrippenspiel 16:00 

Christmette 23:00 

Geburt des Herrn, 25. Dezember 
Feiertagsmesse 10:00 

 

Stephanus, 26. Dezember 
Feiertagsmesse 10:00 

 
 
 

Ein frohes Weihnachtsfest und schöne Feiertage, 
sowie alles Gute für das kommende Jahr 2026 

wünscht das Pfarrblatt-Redaktionsteam! 
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Hl. Messen, Gottesdienste, Andachten… siehe Kalender, letzte Seite 
 

Caritas-Arbeitskreis 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 16:30. 
 

Caritas-Sprechstunden 
Jeden 2. und letzten Montag im Monat 
um 17:00. 
 

50+ Seniorenrunde 
Jeden 2. Freitag im Monat um 16:00. 
 
 
 

Bibel aktiv – Glaube mit Herz und Hirn 
 
 
 
 
 
 

Abschlussabend am 21. November um 16:00. 
 
 

 ADVENTMARKT 2025 d. Pfarrcaritas 
                    Teilgemeinde    INZERSDOF NEUSTIFT  Don Bosco Gasse 14/1230 Wien 

 

 
 

 Samstag   22.11.2025  15:00 – 19:00        Sonntag  23.11.2025 10:00 – 16:00 
 Samstag   29.11.2025  15:00 – 19:00        Sonntag  30.11.2025 10:00 – 16:00 

 
Es gibt diverse weihnachtliche Sachen, Strickwaren, Schmuck, Kekse, Liköre und 
Adventkränze. Alles in liebevoller Handarbeit hergestellt. 
Und sie können bei Kaffee, Kuchen, Punsch und Plauderei eine gemütliche Zeit ver-
bringen.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Bitte die Adventkränze rechtzeitig bestellen! 
Entweder telefonisch 0676 6048057, oder auf einer Liste im Vorraum der Kirche, 
oder unter anni.schneider@gmx.at 
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Wann Uhrzeit Was Wo 

Fr. 07.11.2025 18 Uhr Anmeldeschluss Pfarrkanzlei Neuerlaa 

Sa. 29.11.2025 14 – 17 Uhr 
Firmnachmittag: 

Wer bin ich? – Identität Frage 
Pfarrsaal Neuerlaa 

So. 30.11.2025 09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst Kirche Neuerlaa 

Sa. 13.12.2025 14 – 17 Uhr 
Firmnachmittag: 

Fundament unseres Glaubens 
Pfarrsaal Neuerlaa 

Mi. 17.12.2025 18 – 19 Uhr Christbaumschmücken Kirche Neuerlaa 

Fr. 19.12.2025 17 – 18 Uhr Proben für Sternsingeraktion Parkcafé Neuerlaa 

Bitte beachten Sie, dass Änderungen vorbehalten bleiben! 
 

Das Fest der Firmung ist am Samstag, 30.05.2026 um 10:00 (ev. auch um 15:00). 
Firmspender ist Prälat Karl Rühringer. 

 
 

Bitte beachten Sie, dass Änderungen vorbehalten bleiben! 
 

Das Fest der Firmung ist am Samstag, 13.06.2026 um 10:00 und 15:00. 
Firmspender ist Subregens Mag. Markus Muth. 

 
 

Firmkandidatinnen und -kandidaten aus Inzersdorf-Neustift geben ihre Anmeldung 
in den Gemeinden Alterlaa oder Neuerlaa ab und 

absolvieren auch dort ihre Firmvorbereitung! 

Wann Uhrzeit Was Wo 

Di., 07.11.2025 17 Uhr Anmeldeschluss Pfarrkanzlei Alterlaa 

Sa., 22.11.2025 14 – 17 Uhr 
Firmnachmittag: 

Wer bin ich? – Identität Frage 

Jugendraum, Kirche oder 
Pfarrsaal Alterlaa 

So., 23.11.2025 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Kirche Alterlaa 

Sa., 06.12.2025 14 – 17 Uhr 
Firmnachmittag: 

Das Fundament unseres Glaubens 
Wohnpark Alterlaa 

Di., 16.12.2025 16 – 17 Uhr Proben für die Sternsingeraktion Pfarrsaal Alterlaa 
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Herbst des Lebens 
Drachen steigen lassen, Kastanien sammeln, 
durch raschelndes Laub spazieren – so schön 
kann der Herbst sein. Doch auch etwas Be-
drückendes liegt über dieser Jahreszeit. 
Wenn die Bäume ihre Blätter verlieren und 

kahl werden, 
erinnern wir 
uns schmerz-
lich daran, 
dass alles ir-
gendwann 
vergeht. 
Wo liegt da-
rin der Sinn? 
So ging es 
auch einmal 
einem Laub-
blatt. 
 

Im Sommer 
noch, da schmückte es den großen Baum mit 
seinem satten Grün. 
Im Herbst wurde es braun und vertrocknet, 
bis es vom Baum abfiel. Es dachte, dass es 
nun zu gar nichts zu gebrauchen sei. Da lief 
ein kleiner Käfer vorbei auf der Suche nach 
einem Dach für seinen Winterschlaf. Über-
glücklich krabbelte der Käfer unter das Blatt, 
das eben vom Baum gefallen war. Einen schö-
neren Unterschlupf hatte sich das Krabbeltier 
nicht erträumen können. 
 

Alles auf dieser Welt scheint endlich, ja! Doch 
nicht umsonst. Der Kreislauf der Natur ist ein 
endloses Werden und Vergehen. Alles Ster-
ben, alles Loslassen birgt die Hoffnung auf et-
was Neues. Auch in unserem persönlichen 
Herbst des Lebens – wann auch immer dieser 
sein mag – kann das erfahrbar werden. 
Aus Alles hat seine Zeit 

Traude Grassl  

Der folgende Leserbrief erschien im Som-
mer in der Tageszeitung KURIER. 
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Männerherbst 
Männerherbst – damit verbindet sich 
meist die Meinung, dass dies jene Zeit ist, 
wenn die noch scheinbar fitten Männer 
davon träumen, was sie in früheren Jah-
ren alles angestellt haben. 
Das mag schon stimmen, aber bei uns in 
der katholischen Männerbewegung 
(KMB), ist das anders: Im Herbst werden 
wir so richtig aktiv – zumindest was un-
sere Organisation betrifft! 
 

Bei uns gehören die unter 60jährigen 
zwar zur Jugendgruppe, aber die älteren 
werden dadurch inspiriert und geben so 
richtig Gas. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So werden wir am 9. November an der 
Spitze von etwa 500 Männern - und glückli-
cherweise auch immer mehr Frauen – mit 
unserem Wallfahrerkreuz singend und be-
tend nach Klosterneuburg hinaufpilgern. 
Als Prediger wird der apostolische Admi-
nistrator Josef Grünwidl mit uns gehen. 

Anschließend gibt es natürlich eine Agape 
im Schlosskeller. 
 

Wer erleben will, wie machtvoll Männer 
singen können, sollte am 23. November im 
Stephansdom um 12 Uhr bei der Romero-
Messe dabei sein. 
Peter Stroissnig und Fritz Meisner werden 
als Diakone am Altar stehen. 
 

Wie jedes Jahr werden wir im Advent wie-
der für die Projekte von Pater Sen, einem 
indischen Missionar mit starker Verbindung 
zu Wien, sammeln. 
 

Für unsere KMB-Gruppen gilt: Schauen wir 
nicht ständig resignativ zurück, wo angeb-
lich alles besser war, jammern wir nicht 
über die schwierige Gegenwart, sondern 
gehen wir voll Hoffnung und Zuversicht die 
Wege, die Gott uns HEUTE bereitet. 
 

Franz Grassl
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Hallo Kinder!
NOVEMBER, vorletzter Monat des Ka-
lenderjahres, aber letzter Monat des Kir-
chenjahres! 
Eingeläutet wird diese Zeit mit 
ALLERHEILIGEN        -       ALLERSEELEN 
Ein festlicher Monatsbeginn, denn wir 
feiern ein Fest zu Ehren aller Heiligen. 
Am folgenden Tag denken wir an alle 
Menschen, die schon gestorben sind. 
 

Wir beten für sie und sind als Christen 
überzeugt, dass es im Himmel ein Wie-
dersehen geben wird. Das ist sehr tröst-
lich, vor allem für jene Menschen, die ei-
nen besonders lieben Menschen bereits 
verloren haben.  
 

Zurück zu den Heiligen: 
Am 11.11. denken wir an einen bestens 
bekannten und sehr beliebten Heiligen, 
den Heiligen Martin. 
Martin, geboren in der ungarischen Stadt 
Samaria, wurde schon sehr jung ein Sol-
dat und erfüllte sehr pflichtbewusst, aber 
nicht mit großer Freude seinen Dienst. 
 

An einem eiskalten Winterabend ge-
schah das Wunder, das ihr Kinder alle 
kennt: Martin ritt auf das Stadttor von 
Amiens, einer französischen Stadt zu, als 
ihn ein frierender Bettler ansprach. 
Martin hatte nichts bei sich, so nahm er 
seinen Mantel, schnitt ihn mit dem 
Schwert entzwei und reichte einen Teil 
dem Bettler (siehe Bild rechts oben). 
 

Die Legende erzählt, Martin hätte in 
der folgenden Nacht einen Traum, in 
dem ihm Jesus erschien und zu den 

Engeln sagte: „Marti-
nus, der erst auf dem 
Weg zur Taufe ist, 
hat mich mit dem 
Mantel bekleidet“. 
 

Dieses Erlebnis traf 
Martin so tief, dass 
er sich taufen ließ 
und von nun an sein 
Leben Gott weihte 
und zu missionieren 
begann. 

 

Später wurde er sogar ein Bischof und 
kämpfte leidenschaftlich gegen das Hei-
dentum und die Armut an. 
 
Festlich geht es weiter, die Hl. Elisabeth 
von Thüringen wird am 19.11. gefeiert. 
Auch sie war eine bestens bekannte, 
wohltätige adelige Frau. Ihr kennt sicher 
alle die schöne Sage wonach Elisabeth, 
zum Unmut des regierenden Landgrafen, 
arme Leute mit Lebensmitteln versorgte. 
 

Als sie wieder einmal auf dem Weg zu den 
Ärmsten war und Soldaten ihr geboten 
den Korb aufzudecken, fanden sie diesen 
gefüllt mit Rosen. 

 

Ursula Bonelli 
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Kinderfest am 6. September 
 
 
 

 
 

Festmesse am 7. September 
Die neue Kinderspielecke in der Kirche 
wurde in dieser Messe vorgestellt und 

auch sofort angenommen... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

KiKi  Kinderkirche 
am 28. September 
 

Danke – ein starkes Wort! 
„Danke“ – eines der ersten Wörter, die 
wir im Leben kennenlernen. Ein Wort, das 
wir täglich mehrfach benutzen und das so 
viel ausdrückt. Ein Wort, das gerne gehört 
wird und Freude schenkt. 
 

Genau darum ging es in der Kiki. 
Jeder von uns hat sich überlegt, wofür er 
dankbar ist. Diese Gedanken haben wir 
auf unsere selbstgebastelten Blumen ge-
schrieben – und daraus ist ein wunder-
schöner Strauß der Dankbarkeit entstan-

den. 🌸 
Angelika Meisner 

 
 

Alle Bilder oben: Daniel Strenn 
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November in Alterlaa 
 

JuMus (Junge Musiker) 
Dienstag, 4. November 16:30 
 

KiKi  Kinderkirche 
Sonntag, 9. und 23. November 10:00 
 

Martinsfeier, Laternenumgang 
Dienstag, 11. November 17:00 

Ministrantenstunde 
Mittwoch, 12. November 18:00 
 

Krippenspielprobe 
Dienstag, 18. und 25. November 16:30 
 

Adventkranzsegnung im Familiengot-
tesdienst am 1. Adventsonntag 
Sonntag, 30. November 10:00 
 

Dezember in Alterlaa 
 

Krippenspielprobe 
Dienstag, 2., 9. und 16. Dezember 
16:30 
 

Der Nikolaus kommt in 
die Sonntagsmesse 
am 7. Dezember 10:00 
 

KiKi  Kinderkirche 
Sonntag, 21. Dezember 
10:00 
 

Krippenspiel-Generalprobe 
Dienstag, 23. Dezember 16:30 
 

Krippenspiel 
Mittwoch, 24. Dezember 16:00 
 

 
 

November in Neuerlaa 
 

Jungschar 
Mittwoch, 12. November 16:00 
 

KOKI Kindermesse mit Adventkranzseg-
nung 
Samstag, 29. No-
vember 17:00 
 
 

Dezember in Neuerlaa 
 

Nikolausfeier 
Freitag, 5. Dezember 17:00 
 

Jungschar 
Mittwoch, 10. Dezember 16:00 
 

KOKI Kindermesse, Vorstellen der Erst-
kommunionkinder 2026 
Sonntag, 14. Dezember 9:30 
 

Krippenspiel 
Mittwoch, 24. Dezember 16:00 

 

 

November in Inzersdorf-Neustift 
 

Martinsfeier 
Dienstag, 11. November 16:30 
 

Vorstellen der Erstkommunionkinder 
2026 
Sonntag, 16. November 10:00 
 

Dezember in Inzersdorf-Neustift 
 

Kindersegnung 
Sonntag, 28. Dezember 10:00 
 

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten, 
schöne Weihnachtsferien sowie alles 
Gute für das kommende Jahr 2026! 
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Das Christkönigsfest (heuer am 23. November = Ende des 
Kirchenjahres) ist für viele ein unbekanntes Fest. 
Hier feiert die Kirche Jesus als den wahren König und Herr-
scher der Schöpfung. 
Weil Christus durch unseren Glauben in unseren Herzen 
lebt, ist er ein König für uns. 
 

Im Umgang mit unseren Mitmenschen wird das König-
reich Gottes bereits heute erlebbar und nicht erst im 
Jenseits am Ende des Gerichtes. 
Wer jedem Menschen mit der königlichen Würde des Weltenkönigs begegnet und in 
der liebenden Tat begegnet, baut schon heute ein Stück Himmelreich spürbar in die-
ser Welt auf. 
 

 

 

Der Pfarrer predigt endlos. Und immer wieder hängt er noch einen Schlussgedanken 
an. 
Schon fragt er wieder: „Was können wir dem noch hinzufügen?“ 
Da meldet sich aus dem Hintergrund eine Stimme: „Wie wäre es mit ‚Amen‘?“ 
 

 

 

10.450 Katholiken sind mit Ende Oktober 2025 in der Pfarre Hl. Johannes XXIII. 
(mit den Teilgemeinden Alterlaa, Neuerlaa, Inzersdorf-Neustift) gemeldet. 

Die folgenden Zahlen beziehen sich auf alle 3 Teilgemeinden der Pfarre. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  

6 Taufen 
 

7 Todesfälle 

2 Wiedereintritte 
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PFARRE HL. JOHANNES XXIII. 
 

 

Pfarre Hl. Johannes XXIII., mit den Teilgemeinden: Neuerlaa, Wohnpark Alterlaa, Inzersdorf-Neustift 
 

Pfarrer Georg Zluwa Tel. 0676 850790-202 georg.zluwa@katholischekirche.at 
Sprechstunden     Montag 17:00 - 19:00 in Neuerlaa und nach Vereinbarung 
 

Pfarrvikar P. Stephan Matula CR Tel. 0676 850790-204 stephan.matula@katholischekirche.at 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

Aushilfskaplan Gabriel Georg Stalla Tel. 0676 850790-0 pfarre.johannes23@katholischekirche.at, 
 

Diakon Peter Stroissnig Tel. 0664 88522638 peter.stroissnig@katholischekirche.at 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

Diakon Fritz Meisner Tel. 0676 850790-0 friedrich.meisner@katholischekirche.at 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

Pastoralassistent Richard K. Langat Tel. 0676 850790-203 richard-kipkemoi.langat@katholischekir 
che.at 

Sprechstunden  Dienstag und Donnerstag 9:00 - 17:00 in Alterlaa 
 Mittwoch und Freitag 9:00 - 17:00 in Neuerlaa 
 
 

pfarre.johannes23@katholischekirche.at, www.johannes23.at 
 

 

 

Pfarrsekretärin Cordula Göss-Wansch   cordula.goess-wansch@katholischekirche.at 
 
 

Sekretariat Pfarre und Teilgemeinde Neuerlaa Tel. 0676 850790-200, 0676 850790-0 
Welingergasse 5, 1230 Wien 
Kanzlei Montag 17:00 - 19:00, Freitag 14:00 - 16:00 
 
 

Sekretariat Teilgemeinde Wohnpark Alterlaa  Tel. 0676 850790-201 
Anton-Baumgartner-Str. 44/B3/275, 1230 Wien 
Kanzlei Dienstag 14:00 - 18:00 
 
 

Sekretariat Teilgemeinde Inzersdorf-Neustift  Tel. 0676 850790-205 
Don-Bosco-Gasse 14, 1230 Wien 
Kanzlei Montag 9:00 - 12:00 
 

 

(entsprechend § 24, § 25 Mediengesetz) 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarre Hl. Johannes XXIII. mit den Teilgemeinden Alterlaa, Neuerlaa, Inzersdorf-Neustift 
Redaktionsteam der Pfarre Hl. Johannes XXIII.: 
Peter Barta, Traude Grassl, PAss Mag. Richard K. Langat, Christine Pühringer, Klaus Pühringer (Chefredakteur), 
Brigitte Vaclavek. 
Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge und Bilder: 
Klaus Pühringer 
Offenlegung, Vertretungsbefugtes Organ des Medieninhabers:  
Pfarre Hl. Johannes XXIII., Pfarrer MMag. Dr. Georg Zluwa, Welingergasse 5, 1230 Wien. 
Grundlegende Richtung des Mediums:  
Informationen von und über die Pfarre Hl. Johannes XXIII. und der o.a. Teilgemeinden. 
Bankverbindung: 
BIC: BKAUATWW, IBAN: AT37 1200 0212 1013 2900, Bezeichnung: Pfarre Hl. Johannes XXIII. 
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